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Nofchnitt VI.

Zufjammenjafjung der Borfhläge.,

Der Ausihuß {Olägt vor:

1. die gegenwärtige vertifale Staffel der Strecfenfäkße unverändert beizubehalten;

2, zwijdhen den Maffen D und E und E und F je eine neue Alaffe einzufjchieben und

die Horizontale Staffel der Fradhtjäke unter Senkung der Verhältniszahl der Klafie

A von 100 auf 97 wie folgt feltzujeken: |

A B C D D1 E E1 F

97 82 68 55 45 36 831 26

oder in Prozentzahlen: . . 100 85 70 57 46 87 32 27

(Ermäßigter Frachtjag der Klafje A = 100)

3. Für die Sildung der Nebenkflafjjen folgende Zufdhläge zu den ausgerechneten Fracht-

jäßen der’ jeweiligen Hauptfkflaije feltzufjegen:

Nebenklafjfje 10 t.

A B C D D1 E E1 F

7% 7% 10% 15 200 205 5%

Nebenklaffe 5 t.

A B C D D1 E E1

25%. 25% 35%: 45% 55% 55% 60%

4. Die Zahl der Stückgutkflafjen unverändert zu laffen und ihre VBerhältniszahlen wie

nachftehend feftzujeben:

II 1 A

in Punllen........ 150 120 97

in Prozentzahlen 154,6 123,7 100

oder abgerundet . 155 124 100

5. Die Horizontale Staffelung der Abfertigungsgeblühren wie folgt zu geftalten:

I 11 A B C D D1 E E1 F

in VBerhältniszahlen. 160.160 100. 90 80 70 65 60 55: 50

in Pi. rc d00 kg. 32 32 20.18 16 14 18 12 11 10

6. Die Wiedereinführung ermäßigter Abfertigungsgebühren im Nahverkehr abzulehnen.

7. Die Frachtberecdhnung bei Eilgut in Wagenladungen Künftig jo zu regeln, daß für

alle nicht der ermäßigten Eilgutflafje angehörenden Güter die Fracht für das doppelte
Gewicht nach den Sägen der für das Gut zutreffenden Tarifflaiile — mindeitens

aber der Klalle D — zu berechnen it.


